
Städte sind heute ein Mosaik aus unterschiedlichsten Lebensweisen und Glaubensrichtungen. Auch in
Zürich lebt eine multireligiöse Gesellschaft, die vom 2. bis 10. November 2019 Entdeckungsfreudigen und
Interessierten ihre Türen öffnet. 

Das Zürcher Forum der Religionen lädt Sie ein, während einer Woche am interreligiösen Dialog teilzu-
nehmen und Einblicke in die Weltanschauungen und Glaubensformen unterschiedlicher religiöser Tra-
ditionen zu gewinnen. Nutzen Sie die Möglichkeit zu abwechslungsreichen Begegnungen und offenen
Gesprächen, und bereichern Sie Ihren Erfahrungsschatz mit neuen persönlichen Einsichten. 

Den Abschluss der Woche bildet die Veranstaltung «Mosaik der Religionen». Dieser Abend wird vom
Zürcher Forum der Religionen organisiert und durchgeführt. Er widmet sich den aktuellen Themen Um-
weltschutz und Nachhaltigkeit und möchte damit einen Beitrag zu den vielfältigen Aktionen leisten, die der-
zeit Impulse für ein Umdenken geben.

Das Zürcher Forum der Religionen ist ein Zusammenschluss religiöser Gemeinschaften und staatlicher
Stellen in Stadt und Kanton Zürich und versteht sich als Ansprechpartner der Gemeinschaften auf der
einen und der Gesellschaft sowie des Staates auf der anderen Seite. Mit seinen Veranstaltungen leistet
das Zürcher Forum der Religionen einen wesentlichen Beitrag zum gegenseitigen Verständnis zwischen
den Vertretern unterschiedlicher Glaubenstraditionen und somit zu einem friedlichen Zusammenleben im
multikulturellen, multireligiösen Zürich.

oche der Religionen
2. – 10. November 2019

Gesamtschweizerisch initiiert
durch die Interreligiöse Arbeitsgemeinschaft in der Schweiz (IRAS)

In Zürich koordiniert und organisiert
durch das Zürcher Forum der Religionen,

unterstützt durch die evang.-ref. und die röm.-kath. Kirche 
sowie durch die Stadt und den Kanton Zürich

W jcihb



Mittwoch, 6. November 2019
18.00 – 19.30 Uhr
Gemeindezentrum JLG Or Chadasch
Hallwylstrasse 78 (im Hof), 8004 Zürich
Tram 9/14 bis Bahnhof Wiedikon

Donnerstag, 7. November 2019
19.00 – 20.30 Uhr
Reformierte Kirche Saatlen
Saal des Kirchenzentrums
Saatlenstrasse 240, 8050 Zürich
Bus 61/62 bis Saatlenstrasse, 
Tram 7/9 bis Schwamendingerplatz 
(plus 10 Min. zu Fuss)

Samstag, 9. November 2019
15.00 – 17.30 Uhr
Serbisch-orthodoxe Gemeinde 
Glattstegweg 91, 8051 Zürich
Tram 7/9 oder Bus 61/62/75 
bis Schwamendingerplatz

Samstag, 9. November 2019
Sonntag, 10. November 2019 

Sonntag, 10. November 2019
14.00 – 16.30 Uhr
Quartiertreff Enge
Gablerstrasse 20, 8002 Zürich
Tram 7 bis Museum Rietberg,
Bus 72 bis Hügelstrasse oder
5 Minuten zu Fuss vom Bahnhof Enge

Sonntag, 10. November 2019
18.00 – 21.00 Uhr 
Masoala-Halle des Zoos Zürich
Zürichbergstrasse 221, 8044 Zürich
Tram 5/6 bis Zoo

«Was ich schon immer über das Judentum j
wissen wollte, mich aber nie zu fragen traute.»
Nach einer kurzen Einführung beantwortet Rabbiner Ruven
Bar Ephraïm Ihre Fragen zum Judentum. Dabei gibt es keine
Tabuthemen, keine Frage, die Sie nicht stellen dürfen. 
Wer fragt, gewinnt! 
Anmeldung obligatorisch: info@jlg.ch oder Tel. 043 322 03 14.
Für die Sicherheitskontrolle wird ein Ausweis benötigt.

First Ladies im alten Rom und im Christentum c
Wie gross war der politische Einfluss von Frauen auf die Kaiser
im alten Rom? War Livia wirklich so tugendhaft und Konstan-
tins Mutter Helena so einflussreich, wie die Historiker behaup-
ten? Lassen sich in den biblischen Geschichten ähnliche
Frauenfiguren finden? In einem Vortrag mit Diskussion erfah-
ren Sie mehr von Pfr. Dr. Jiri Dvoracek und Archäologin Dr. 
Regina Hanslmayr. 

Begegnungen mit der Orthodoxen Kirche in Geschichte, c
Kunst und Liturgie
Von 15.00 bis 16.00 Uhr geben Kurzvorträge Einblick in die
«Zürcher Reformation und Orthodoxie» (Prof. Dr. Erich Bryner)
und in «Orthodoxe Kunst und Architektur im Westen» (Pfr. Dr.
Miroslav Simijonovic). Anschliessend Apéro und Teilnahme an
einer orthodoxen Vesper (Gottesdienst). 
Weitere Informationen unter www.agck-zh.ch

Tag der offenen Moscheen i
Die Vereinigung der Islamischen Organisationen Zürich (VIOZ)
lädt zum Tag der offenen Moscheen im Kanton Zürich ein. Die
Imame und Vorsteher der Moscheenvereine beantworten bei
Kaffee und Kuchen gerne Ihre Fragen. Details zu den Orten und
Programmzeiten unter www.vioz.ch

Vernissage/Workshop/Apéro: Muslimisch-jüdische ji
und interkulturelle Freundschaften 
Die Wanderausstellung «Muslimisch-jüdische Freundschaf-
ten» porträtiert 12 Freundschaften mit Bild und Text. Einige der
Porträtierten diskutieren mit uns darüber, wie interkulturelle
Freundschaften das Leben bereichern und wie wir dabei mit
Stolpersteinen umgehen können. Wir feiern die Vielfalt und tau-
schen uns miteinander aus.

Mosaik der Religionen jcihb
Die Bewahrung der Schöpfung ist in allen Religionstraditionen
von Bedeutung. Was können die Religionsgemeinschaften zum
Umweltschutz beitragen, und welche Aussagen zur Nachhal-
tigkeit und zur aktuellen Klimadebatte können aus religiöser
Perspektive gemacht werden? Diesen Fragen nähern wir uns
sinnlich und analytisch an – bei einer Taschenlampenführung
durch die Masoala-Halle, bei einem interreligiösen Podiums-
gespräch und einem Apéro. Die Teilnehmerzahl ist beschränkt;
die Anmeldungen werden nach deren Eingang berücksichtigt.
Anmeldung obligatorisch: 
anmeldung@forum-der-religionen.ch oder Tel. 044 252 46 32.

Samstag, 2. November 2019
9.30 – 15.30 Uhr
St. Anna-Kapelle
St. Annagasse 11, 8001 Zürich
Tram 6/7/11 oder 13 bis Rennweg

Sonntag, 3. November 2019
10.00 – 11.30 Uhr
Pauluskirche Zürich
Milchbuckstrasse 57, 8057 Zürich
Tram 7/14 bis Guggachstrasse oder 
9/10 bis Langmauerstrasse

Sonntag, 3. November 2019
14.30 – 17.00 Uhr
Tibet-Institut Rikon
Wildbergstrasse 10, 8486 Rikon
Zug bis Rikon, 25 Minuten Fussmarsch
bis zum Kloster, die Anreise ist Sache 
der Teilnehmenden

Montag, 4. November 2019
18.30 – 21.00 Uhr
ZIID 
Zürcher Institut für interreligiösen Dialog
Kulturpark
Pfingstweidstrasse 16, 8005 Zürich
Tram 4/8 oder Bus 33/72 bis Schiffbau

Dienstag, 5. November 2019
19.00 – 21.00 Uhr
Sportanlage Juchhof 2
Bernerstrasse 331, 8048 Zürich
Ab Zürich Altstetten Bus 307 
bis Zürich, Juchhof 

Dienstag, 5. November 2019
18.30 – 21.30 Uhr
Gemeinschaftsraum Stadtgarten 
Greencity (mit Kinderbetreuung) 
Maneggstrasse 73 (neben Bäckerei Wüst)
8041 Zürich
S4 bis Zürich Manegg

Interreligiöse Jugendarbeit in der Schweiz – ci
eine Notwendigkeit?
Das Forum junger Christen und Muslime (www.fjcm.ch) lädt zu
einer Tagung ein und geht am Morgen der Frage nach, ob es den
interreligiösen Dialog in der Jugendarbeit braucht und wie er
aussehen könnte. Am Nachmittag schärfen wir unsere interre-
ligiösen Skills in Workshops und kommen miteinander ins Ge-
spräch. Anmeldung obligatorisch: info@fjcm.ch

Internationaler Gottesdienst «Global Prayers – c
Global Players»
Feiern Sie mit Menschen aus der ganzen Welt einen vielspra-
chigen Gottesdienst. Erleben Sie reformierte Traditionen aus
Asien, Afrika, Europa und Amerika. Besuchen Sie im Anschluss
die öffentliche Ausstellung «Global Players» und ein Konzert.
www.zhref.ch/globalprayers

Erlebter Buddhismus b
im klösterlichen Tibet-Institut Rikon
Wir erleben eine Klosterführung und erhalten einen authenti-
schen Einblick in den tibetischen Buddhismus und das Leben
der Mönche. Unter der Anleitung eines Mönchs unternehmen
wir einen gemeinsamen Meditationsversuch. Eine Teepause
bietet Raum für Austausch. Anmeldung obligatorisch: 
anmeldung@forum-der-religionen.ch oder Tel. 044 252 46 32.

«Hoffnung und Aufbruch»: jci
Scriptural Reasoning im ZIID
Scriptural Reasoning ist ein Werkzeug im interreligiösen Dialog.
Menschen aus dem Christentum, dem Judentum und dem Islam
kommen zusammen, um ihre heiligen Schriften und Auslegun-
gen gemeinsam zu lesen und darüber nachzudenken. Es geht
nicht darum, Übereinstimmung zu finden, sondern Texte und
ihre Interpretationen über Glaubensgrenzen hinweg zu erfor-
schen. Weitere Informationen unter www.ziid.ch

Fussball verbindet: jcihb
FC Bosna gegen FC Religionen
Im FC Religionen spielen Angehörige unterschiedlicher Reli-
gionen, darunter Pfarrerinnen und Pfarrer, Priester, Imame und
Rabbiner, gemeinsam Fussball. In Spielen gegen Teams aus
Politik und Gesellschaft erhält der interreligiöse Dialog eine
konkrete Form, so auch in der Woche der Religionen im Match
gegen den FC Bosna. Der FC Bosna wurde 1995 in der Bosni-
schen Moschee in Schlieren mit dem Gedanken «Fussball ver-
bindet» gegründet.

Mit oder ohne Religion: jcihb
Begegnungsabend für Nachbarn und Nachbarinnen
Im Neubaugebiet Greencity lernen sich Menschen mit und oh-
ne religiöse Weltanschauung anhand des Themas «Religion»
kennen. Die evangelisch-reformierte Kirche Zürich und Ron
Halbright (NCBI Respect) organisieren den Anlass in Koopera-
tion mit weiteren (inter-)religiösen und nichtreligiösen Institu-
tionen und führen durch den Abend.
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